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GEMEINDEBLATT
BEKANNTMACHUNGEN

L A N D R A T S A M T   B I B E R A C H
- Flurneuordnungsamt -
Gammertinger Straße 18 • 88499 Riedlingen •
Telefax 07371 187-499 •
☎ Vermittlung  07371 187-502

Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung Burgrieden
Landkreis Biberach
Geplante Einbeziehung weiterer Flächen ins
Flurbereinigungsgebiet
In den vergangenen Monaten hat das Flurneuordnungs-
amt im Benehmen mit dem Vorstand der Teilnehmer-
gemeinschaft den Vorentwurf des Wege- und Gewässer-
planes erarbeitet. Dabei stellte sich heraus, dass sinnvoller-
weise in einigen Gewannen noch weitere Grundstücke in
das Flurbereinigungsgebiet einbezogen werden sollten. Die
zur Einbeziehung vorgesehenen Flächen auf Gemarkung
Burgrieden in den Gewannen Bach, Herrenbrühl, Halde,
Mönchholz und Pfaffenloch sowie auf Gemarkung Oberholz-
heim in dem Gewann Mönchholz sind in der unten darge-
stellten Karte stark grau dargestellt. Die bisherige Grenze
des Flurbereinigungsgebiets ist in dieser Karte stark schwarz
bandiert.

Bevor der Änderungsbeschluss ergeht, hält das Flur-
neuordnungsamt

am Mittwoch, 15.02.2012, von 15.00 bis 18.00 Uhr,
im Rathaus Burgrieden, Behördensprechzimmer

einen Auskunftstermin ab, in dem die Interessierten nähe-
re Informationen erhalten können.
Riedlingen, 30.01.2012
gez. Aichele gez. Mönch

AMTSGERICHT  BIBERACH
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Donnerstag, den 29. März 2012 um 10.00 Uhr im Bürger-
saal des Rathauses in

88483 Burgrieden, Rathausplatz 2, EG
nachfolgender Grundbesitz versteigert werden:

1. Wohnungs-Grundbuch von Burgrieden Blatt 1957:
BV 1 131/288 Miteigentumsanteil an:

Flurstück 70/19 Steigerstraße 26,
Gebäude- und Freifläche 170 qm
Flurstück 70/18 Steigerstraße 24,
Gebäude- und Freifläche 190 qm
Flurstück 70/17 Steigerstraße 24,
Gebäude- und Freifläche 238 qm

verbunden mit dem Sondereigentum an der im AP mit Nr. 1
bezeichneten Wohneinheit (Räume im südlichen Gebäude-
teil)

2. Wohnungs-Grundbuch von Burgrieden Blatt 1958:
BV 1 157/288 Miteigentumsanteil an:

Flurstück 70/19 Steigerstraße 26,
Gebäude- und Freifläche 170 qm
Flurstück 70/18 Steigerstraße 24,
Gebäude- und Freifläche 190 qm
Flurstück 70/17 Steigerstraße 24,
Gebäude- und Freifläche 238 qm

verbunden mit dem Sondereigentum an der im AP mit Nr. 2
bezeichneten Wohneinheit (Räume im nördlichen Gebäude-
teil)

In einem vorangegangenen Versteigerungstermin wurden für
das Gesamtausgebot der Zuschlag nach § 85 a I ZVG versagt,
so dass keine Wertgrenzen mehr gelten.

(ohne Gewähr: Zweifamilienhaus Baujahr 1956, in 1995 +
2006 umgebaut; in Wohnungseigentum 1 (GB 1957) ca. 145
qm und WE 2 ca. 150 qm (GB 1958) mit Garage geteilt; nähe-
res sie unter www. Versteigerungspool.de)
Der Verkehrswert für vorgenannten Grundbesitz ist durch
Beschluss des Amtsgerichts Biberach vom 18.10.11 gem. §§
74a Abs. 5, 85a Abs. 2 ZVG auf 155.000 € für das WE Nr. 1 (GB
1957) und auf 180.000 € für das WE Nr. 2 (GB 1958) festge-
setzt worden.
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungs-
vermerks aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind
spätestens im Versteigerungstermin vor der Aufforderung
zur Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der Gläu-
biger widerspricht, glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie
bei der Feststellung des geringsten Gebots nicht berück-
sichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses
dem Anspruche des Gläubigers und den übrigen Rechten
nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundbesit-
zes oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entge-
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SCHNELL  INFORMIERT
vom 03. bis 10. Februar 2012

gensteht, wird aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags
die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens
herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht der
Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegen-
standes tritt.
Es ist zweckmäßig, bereits zwei Wochen vor dem
Versteigerungstermin eine Berechnung des Anspruchs,
getrennt nach Hauptsache, Zinsen und Kosten, beim
Versteigerungsgericht einzureichen und den beanspruch-
ten Rang mitzuteilen.
Es wird darauf hingewiesen, dass für Gebote Sicherheits-
leistung verlangt werden kann, die in der Regel 10 % des
festgesetzten Verkehrswertes beträgt. Auf die §§ 67 – 71
ZVG wird hingewiesen.
Eine Sicherheitsleistung durch Bargeldzahlung ist ausgeschlos-
sen.
Die Sicherheit kann durch die Vorlage eines Bundesbank-
schecks sowie eines Verrechnungsschecks eines in Deutsch-
land zum Betreiben von Bankgeschäften berechtigten Kredit-
instituts erbracht werden, der frühestens am dritten Werk-
tag vor dem Termin ausgestellt sein muss.
Als Sicherheitsleistung ist auch die Vorlage einer unbefris-
teten, unbedingten und selbstschuldnerischen Bürgschaft
eines inländischen Kreditinstituts zulässig. Weiter kann die
Sicherheitsleistung durch Überweisung auf ein Konto der
Gerichtskasse bewirkt werden, wenn der Betrag der
Gerichtskasse vor dem Termin gutgeschrieben ist und ein
Nachweis hierüber im Termin vorliegt.
Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein. Bieter
haben sich durch Ausweispapiere zu legitimieren; Firmen
müssen einen beglaubigten Handelsregisterauszug vorle-
gen.

: LETZTE AUSSTELLUNGSFÜHRUNG
So / 05. Februar / 15 Uhr

mit der Museumsleiterin Dr. Stefanie Dathe
durch die Ausstellung

Mit Feuer und Flamme -
Keramik in der Gegenwartskunst

bis - 05/02/12
Die Museumsleiterin Dr. Stefanie Dathe führt am Sonntag,
05. Februar um 15 Uhr letztmals durch die Ausstellung Mit
Feuer und Flamme – Keramik in der Gegenwartskunst, die
am Wochenende ihren Abschluss findet.
Die Ausstellung widmet sich dem neu erwachten Interesse
an der Arbeit in Ton und der Herstellung von Keramik, die zu
den ältesten Kulturtechniken der Menschheit zählt. Dabei
geht die Ausstellung weit über das traditionelle Verständ-
nis von Keramiken hinaus und zeigt neben Werken der Do-
cumenta- und Biennaleteilnehmer Ai Weiwei, Richard
Deacon, Otto Piene, Norbert Prangenberg und Thomas
Schütte, internationale zeitgenössische Positionen, die mit

Mittwoch, 08. Feb. 17.30 – 19.30 Uhr, Lehrschwimmbecken in der Grund- und Hauptschule geöffnet
Donnerstag, 09. Feb. 10.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr, Bücherkarussell, Bürgersaal

14.00 – 17.00 Uhr, Wochenmarkt, Rathausplatz Burgrieden

plastischen Wandarbeiten, Skulpturen und ausgedehnten
Rauminstallationen in Erscheinung treten.
Die Ausstellung wird durch ein von der Hoenes-Stiftung und
der Museumsleiterin Dr. Stefanie Dathe herausgegebenes
Katalogbuch (Hardcover I deutsch/englisch I
96 Seiten I 18 €) begleitet.
Weitere Informationen zur Ausstellung und zum begleiten-
den Veranstaltungsprogramm finden Sie auch unter
www.villa-rot.de.

FINISSAGE : LIEDERABEND
Hexen, Geister & Dämonen – ein ganz anderer Arienabend
                                 So / 05. Februar / 18 Uhr

Ein diabolisch-infernalischer Arienabend findet am 5. Feb-
ruar um 18 Uhr zum Abschluss der Ausstellung Mit Feuer
und Flamme im Konzertsaal der Villa Rot statt. Die gebürti-
gen Biberacherinnen Maria Gudrun Goeth als Regisseurin
und Moderatorin und Mezzosopranistin Cornelia Lanz er-
wecken zusammen mit den renommierten Sängern Tobias
Hunger und Dirk Schmidt sowie dem Pianisten Henning Ruhe
prominente übersinnliche Wesen der Opern- und Lied-
literatur zum Leben: Ob Hexen, Geister, Nymphen, Sirenen,
Orakel, Teufel oder Dämonen – die Musikgeschichte ist ge-
spickt mit bizarren übernatürlichen Gestalten: Die drei jun-
gen, international gefragten Sänger stammen aus ganz
Deutschland: Mezzosopranistin Cornelia Lanz lebt in
Stuttgart und gastiert unter anderem an der Staatsoper
Stuttgart, der Tonhalle Zürich und dem Deutschen Schau-
spielhaus Hamburg. Tenor Tobias Hunger, dessen Karriere
im Dresdner Kreuzchor begann, arbeitete bereits mit Diri-
genten wie Helmuth Rilling, Thomaskantor Georg Christoph
Biller und Hans-Christoph Rademann zusammen. Der in
Leipzig lebende Bass Dirk Schmidt tritt mit Orchestern wie
dem Gewandhausorchester Leipzig und den Rundfunk-
orchestern des MDR und NDR auf. Pianist Henning Ruhe
leitet seit 2008 das Opernstudio der Bayerischen Staats-
oper und konzertiert weltweit als Solist und Kammermusik-
er. Umrahmt werden die Arien, Duette und Lieder mit kur-
zen Erläuterungen und Aphorismen – gesprochen und zu-
sammengestellt von der in München lebenden Opern- und
Konzertdramaturgin Maria Gudrun Goeth. Präsentiert wer-
den Werke von Franz Schubert, Engelbert Humperdinck,
Claudio Monteverdi, Christoph Willibald Gluck, Giuseppe
Verdi, Stephen Sontheim, Georg Friedrich Händel, Antonín
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Dvo?ák, Franz Liszt, Peter Tschaikowski und Heinrich
Marschner.
Kartenreservierungen zu 18 €, Schüler und Studenten zu
10 €, werden telefonisch unter 07392 – 8335 oder per mail
an info@villa-rot.de entgegen genommen.
Museum Villa Rot Öffnungszeiten :
Schlossweg 2 Mi – Sa: 14 – 17 Uhr
D-88483 Burgrieden-Rot So u Ft:  11 – 17 Uhr
T : + 49 (0) 7392 / 83 35 Cafe Sa, So u Ft: ab 14 Uhr
F : + 49 (0) 7392 / 1 71 90
info@villa-rot.de
www.villa-rot.de

DER  MIKROZENSUS  STARTET  WIEDER  IM  JANUAR  2012
Ergebnisse aus Vorjahren können unter www.statistik-bw.de
abgerufen werden.
Am 9. Januar 2012 startete in Baden-Württemberg, wie auch
in ganz Deutschland, die Befragung zum Mikrozensus 2012.
Der Mikrozensus ist eine gesetzlich angeordnete Befragung
über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt, die seit 1957
jedes Jahr bei 1 % aller Haushalte in Deutschland durchge-
führt wird. In Baden-Württemberg werden jährlich rund 48
000 Haushalte durch das Statistische Landesamt befragt.
Bei der Stichprobenziehung werden durch ein mathemati-
sches Zufallsverfahren Gebäude ausgewählt. Die Haushal-
te, die in diesen Gebäuden wohnen, sind auskunftspflichtig.
Der Mikrozensus wird unterjährig durchgeführt. Das heißt,
der Stichprobenumfang von etwa 48 000 Haushalten wird
gleichmäßig auf alle Monate und Wochen des Jahres ver-
teilt. Somit werden in Baden-Württemberg pro Woche rund
920 Haushalte von den Interviewern des Statistischen
Landesamtes befragt. Die Angaben beziehen sich dann
jeweils auf die Woche vor dem Interview. Die Vorteile dieses
unterjährigen Erhebungskonzeptes liegen in der höheren
Aktualität und Qualität der Ergebnisse, die als Quartals- und
als Jahresdurchschnittsergebnis vorliegen.
Datenschutz und Geheimhaltung sind umfassend gewähr-
leistet. Die Interviewerinnen und Interviewer, die die
Mikrozensusbefragung durchführen, sind zur strikten Ver-
schwiegenheit verpflichtet. Sie kündigen sich einige Tage
vor ihrem Besuch schriftlich bei den Haushalten an und
übergeben mit der Ankündigung auch Informationsmaterial
über die Erhebung. Sie weisen sich mit einem Interviewer-
ausweis des Statistischen Landesamtes aus. Die Befragung
wird mit einem Laptop durchgeführt. Die Auskünfte von äl-
teren Personen oder Rentnern sind genauso wichtig wie
die Angaben von Angestellten, Selbstständigen, Studenten
oder Erwerbslosen. Der Gesetzgeber hat die meisten Fra-
gen mit einer Auskunftspflicht belegt. Das Statistische
Landesamt bittet jedoch, auch die freiwilligen Fragen zu
beantworten.
Die Daten des Mikrozensus bilden für Politik, Wirtschaft,
Verwaltung, Wissenschaft, Presse und nicht zuletzt für in-
teressierte Bürgerinnen und Bürger eine aktuelle
Informationsquelle über die wirtschaftliche und soziale Lage
der Bevölkerung, der Familien und der Haushalte, den Ar-
beitsmarkt, die Berufsstruktur und die Ausbildung. Meldun-
gen wie z.B. „Ein Fünftel der unter 35-Jährigen ist befristet
beschäftigt“, „In Baden-Württemberg leben 2,8 Millionen
Migranten“, „Vier von fünf Kindern wachsen in Baden-
Württemberg bei Ehepaaren auf“, „Auch bei gleicher Quali-
fikation: Frauen verdienen weniger“ oder „MINT-Berufe nach
wie vor klassische Männer-Domäne“ basieren auf Ergeb-
nissen des Mikrozensus.
Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Württemberg wer-
den vom Statistischen Landesamt fortlaufend veröffent-

licht. Ausgewählte Ergebnisse stehen kostenlos unter
www.statistik-bw.de zur Verfügung.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung:
Statistisches Landesamt Baden-Württemberg, 70158
Stuttgart, Tel. 0711/641-2971 oder -2513,
Mail: mikrozensus@stala.bwl.de.

PLANETARIUM  LAUPHEIM
Faszination Erdbeobachtung
Nils Sparwasser vom Deutschen Zentrum für Luft- und Raum-
fahrt präsentiert am 04.02. um 20.15 Uhr im Laupheimer Pla-
netarium einen allgemeinverständlichen Vortrag zum The-
ma „Faszination Erdbeobachtung – Chancen und Möglichkei-
ten der Umweltbeobachtung aus dem All“.
Info: Für den Besuch der Sternenshow „Terra Blue – Die
Zukunft der Erde“ am 04.02. um 19.00 Uhr und des nachfol-
genden Vortrags um 20.15 Uhr wird eine vergünstigte Kombi-
karte angeboten. Karten können im Internet unter
www.planetarium-laupheim.de und unter der Nr. 07392/
91059 telefonisch vorbestellt werden.

OBST- UND  GARTENBAUAKADEMIE  BIBERACH – GÄRTNERN
WIE  DIE  PROFIS
BODENPROBENUNTERSUCHUNG  VON  HAUS- UND  KLEIN-
GÄRTEN
Die Obst- und Gartenbauakademie Biberach bietet Haus-
und Kleingartenbesitzern an, ihre Gartenböden untersu-
chen zu lassen. Erfolgreich zu ernten heißt, Unter- und
Überversorgung von Nährstoffen und somit Schädigungen,
Mangelerscheinungen und Überversorgungen von Garten-
zier- und Nutzpflanzen zu vermeiden. Bei der Untersuchung
sollten die Bodenproben getrennt entnommen werden. Zier-
rasen (unter Grasnarbe) bis zu zehn Zentimeter, Zier- und
Gemüsegarten zehn bis 25 Zentimeter und Streuobstwie-
sen 20 bis 30 Zentimeter Tiefe. Die Proben sollten in kleine
Gefrierbeutel mit rund 0,5 Kilogramm abgepackt werden.
Wichtig ist, dass ersichtlich wird, aus welchem Bereich die
Proben entnommen wurden und mit der Anschrift und Te-
lefonnummer versehen werden.
Untersuchungskosten
Die Untersuchungskosten der Grundprobe mit der Ermittlung
des pH-Werts, Kalkbedarfs, Phosphats, Kali und Magnesiums
inklusive einer Düngeempfehlung belaufen sich auf 15 € pro
Probe. Bei einer zusätzlichen Untersuchung von Nitrat muss
die Bodenprobe in gefrorenem Zustand angeliefert werden.
Diese Untersuchung kostet zusätzlich 10 € pro Probe.
Abgabetermine
Abgabetermine sind am 3. Februar und 10. Februar 2012
jeweils von 16.00 bis 16.30 Uhr im Innenhof des
Landwirtschaftsamtes, Bergerhauser Str. 36 in Biberach.

DAS  LANDRATSAMT  BIBERACH  INFORMIERT:
MEISTERPRÜFUNG  IN  DER  HAUSWIRTSCHAFT  2012
Das Regierungspräsidium Tübingen wird 2012 wieder eine
Meisterprüfung in der Hauswirtschaft im Zuständigkeits-
bereich des Ministeriums für Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz Baden-Württemberg nach der Verordnung
über die Anforderungen in der Meisterprüfung für den Be-
ruf Hauswirtschafter/in vom 28. Juli 2005 (BGBl. I S. 2278)
anbieten.
Zur Meisterprüfung wird zugelassen, wer eine Abschluss-
prüfung im Ausbildungsberuf Hauswirtschafter/in und
danach eine mindestens zweijährige Berufspraxis nach-
weist, die wesentliche Bezüge zu den Aufgaben eines/einer
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Meister/in der Hauswirtschaft aufweist.
Anmeldungen sind bis spätestens 30. März 2012 beim zu-
ständigen Landratsamt, Landwirtschaftsamt einzureichen.
Nähere Informationen erhalten Sie auf der Internetseite
www.rp-tuebingen.de unter „Ausbildung/Hauswirtschaft“
und beim Landwirtschaftsamt Biberach, Tel. 07351/52-6730
oder per E-Mail an gertrud.gerner@biberach.de. Hier erhal-
ten Sie Anmeldevordrucke und Auskünfte über die der An-
meldung beizufügenden Unterlagen.

ARBEITER-SAMARITER-BUND
KURS: LEBENSRETTENDE SOFORTMASSNAHMEN AM UNFALL-
ORT
Am 04.02.2012 führt der ASB Orsenhausen-Biberach wieder
einen Kurs in „Lebensrettenden Sofortmaßnahmen am
Unfallort“ durch, der für den Erwerb der Führerschein-
klassen A, A1, B, BE, L, M und T benötigt wird. Die Inhalte des
Kurses beziehen sich auf erste Maßnahmen, die in Notfäl-
len von einem Ersthelfer ergriffen werden können, um der
in der Notlage befindlichen Person wirkungsvoll und ein-
fach helfen zu können. Daher ist dieser Kurs auch geeignet,
bereits erlernte Kenntnisse nochmals zu wiederholen bzw.
aufzufrischen.
Ort: ASB Orsenhausen, Samariterweg 1
Beginn: 9.00 Uhr
Gebühr: 20 €
Dauer: 8 Unterrichtsstunden zu je 45 Minuten
Teilnehmerhöchstzahl: 15 Personen
Wir bitten um frühzeitige Voranmeldung unter Tel. 07353/
9844-0 von Montag bis Freitag, 7.00 bis 18.00 Uhr oder un-
ter www.asb-orsenhausen.de. Ohne Voranmeldung ist kei-
ne Teilnahme möglich, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist.

ROBERT-BOSCH-SCHULE ULM
EGGINGER WEG 30, 89077 ULM
Informationsabend am Dienstag, 07.02.2012, 19.00 Uhr
in der Aula der Robert-Bosch-Schule Ulm zum dreijährigen
Technischen Gymnasium mit den Klassen 11 bis 13 (Profil
Mechatronik – bisher Profil Technik, Profil Informations-
technik, neu: Profil Technik und Management),
Anmeldeschluss: 01.03.2012, Unterrichtsbeginn: 10.09.2012
Informationsabend am Mittwoch, 08.02.2012, 18.00 Uhr
in der Aula der Robert-Bosch-Schule Ulm zu den Berufs-
kollegs (Zweijähriges Berufskolleg für Informations- und
Kommunikationstechnik,  Technisches Berufskolleg I (ein-
jährig) und Technisches Berufskolleg II (einjährig),
Anmeldeschluss: 01.03.2012, Unterrichtsbeginn: 10.09.2012
Informationsabend am Dienstag, 27.03.2012, 19.00 Uhr
in der Aula der Robert-Bosch-Schule Ulm zum neu einge-
richteten sechsjährigen Technischen Gymnasium mit den
Klassen 8 bis 13
Anmeldeschluss: 15.05.2012, Unterrichtsbeginn: 10.09.2012
Fachschule für Technik
Für die zweijährige Fachschule für Technik (Technikerschule)
können in den Fachrichtungen Elektrotechnik und
Automatisierungstechnik/Mechatronik zum 10.09.2012
noch Interessenten aufgenommen werden. Die Unterrichts-
gebühren  betragen   447 € pro Semester. Informationen
und Bewerbungsunterlagen erhalten Sie über das Sekreta-
riat der Schule (Tel. 0731/161-3700) oder unter www.rbs-
ulm.de.

FbF – BERUFLICHE  UND  PRIVATE  WEITERBILDUNG
Neue Kurse starten im Februar
Nähere Auskunft und Anmeldung bei der Geschäftsstelle

des Fördervereins für berufliche Fortbildung, Karl-Arnold-
Schule im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach, Leipzigstraße
11, Tel. 07351/346223 oder 346212 sowie über Internet:
www.foerderverein-bc.de

SRH  FERNHOCHSCHULE  RIEDLINGEN
INFORMATION  ÜBER  STUDIENANGEBOTE
Die SRH FernHochschule Riedlingen informiert am Diens-
tag, 7. Februar ab 18 Uhr im Verwaltungsgebäude der Hoch-
schule in Riedlingen, Lange Straße 19, über ihre berufs- oder
ausbildungsbegleitenden Studienangebote. Alle Interessen-
ten sind herzlich eingeladen, sich unverbindlich und um-
fassend zu informieren.
Das Studienangebot der Hochschule umfasst die Bachelor-
Studiengänge Betriebswirtschaft, Gesundheits-
management, Sozialmanagement, Wirtschaftspsychologie
und Lebensmittelmanagement und –technologie sowie die
Master-Studiengänge Business Administration, Health Care
Management, Wirtschaftspsychologie, Leadership und Ma-
nagement sowie den neuen Master-Studiengang
Wirtschaftspsychologie & Change Management, der
erstmals im Sommersemester 2012 angeboten wird. Aus-
kunft: Tel. 07371/9315-0 oder www.fh-riedlingen.de.

PRECISION  FARMING – UMSETZUNG  IN  OBERSCHWABEN
Agrarseminar der Landjugend Württemberg-Hohenzollern
Mittwoch, 15.02.2012, 9.30 – 16.00 Uhr in der Bauernschule
Bad Waldsee
Infos und Anmeldung unter www.bdl-wueho.de oder Tel.
07524/9779881, Anmeldeschluss: 13.02.2012

GEMEINDEBLATT
INFORMATION

...............  RECYCLING RECYCLING RECYCLING RECYCLING RECYCLING
WERTSTOFFSAMMLUNGWERTSTOFFSAMMLUNGWERTSTOFFSAMMLUNGWERTSTOFFSAMMLUNGWERTSTOFFSAMMLUNG
Öffnungszeiten WertstoffhofÖffnungszeiten WertstoffhofÖffnungszeiten WertstoffhofÖffnungszeiten WertstoffhofÖffnungszeiten Wertstoffhof:
Freitag: 13.30 - 17.00 Uhr
Samstag: 8.30 - 12.00 Uhr
GLAS-, DOSEN-UND  KARTONAGENSAMMLUNG
IN  DER  GESAMTGEMEINDE
führt der FV Rot im Jahr 2012 durch:
- 17.03.12 Glas-, Dosen-, Kartonagen- Sammlung in der

Gesamtgemeinde
- 28.07.12 Glas-, Dosen-, Kartonagen- Sammlung in der

Gesamtgemeinde
- 27.10.12 Glas-, Dosen-, Kartonagen- Sammlung in der

Gesamtgemeinde, zusätzlich Schrott in Rot

GEMEINDEBLATT
ORTSGESCHEHEN

Kinderbetreuung
Wir von der  Lebensqualität e.V.  suchen
Freizeitmuttis jeglichen Alters. Sie ha-
ben Zeit, lieben Kinder und suchen
neue Perspektiven?

Wir möchten eine Brücke schlagen zu jungen Müttern,
um diese ein wenig zu entlasten, etwa wenn sie in Ruhe
einen Arzttermin wahrnehmen, einkaufen oder einfach mal
Freunde treffen wollen.
Frauen und junge Familien interessiert?
Einfach Kontakt aufnehmen zu:  K. Laier, Burgrieden, Tel 7383
                                    B .  Güthner ,  Rot ,  Tel .  5422
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EINLADUNG ZUR 9. JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DES
„FÖRDERVEREIN SV BURGRIEDEN E.V.
Zu unserer 9. Jahreshauptversammlung am Freitag, 09.
März 2012 um 19.00 Uhr im Rottalstüble laden wir alle
Vereinsmitglieder recht herzlich ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht des Kassierers und der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahlen
6. Anträge/Sonstiges
Anträge sind bis spätestens 08.03.2012 an die Vorsitzenden
Joachim Linder 01752969940 oder Udo Karremann 07392/
18406 zu stellen.
Die Vorstandschaft

SV  BURGRIEDEN  SKIABTEILUNG
Jetzt anmelden zum Ski-und Wellnesswochenende
in den Dolomiten,  da Anmeldeschluß am  05.02.2012 !

Beschreibung: Traumhafte Abfahrten in der Hochgebirgs-
welt der Dolomiten. Ideal gelegen, im Herzen der Südtiroler
Alpen ist unser Übernachtungshotel Clara
(www.hotelclara.it). Entspannung pur im Wellnesshotel mit
Dampfbad, Sauna und Erlebnisdusche incl. kostenfreier
Gästekarte mit vielen kostenlosen Angeboten.
unsere Termine:
- 03.02.2012: Schneelager für Kinder und Jugendliche
- 03.03.2012: Tagesausfahrt Serfaus
- 16.03.2012: Ski und Wellness in den Dolomiten im Ferien-
hotel Clara
Unsere Gymnastikangebote:
- Immer freitags Gymnastik in der Rottalhalle Burgrieden
Mini-Club (4 - 6 Jahre): Beginn 17.00 Uhr
Kds (7 - 9 Jahre):         Beginn 17.00 Uhr
Teenies (9 - 18 Jahre):   Beginn 18.15 Uhr
Fitnessgymnastik 1:        Beginn 19.30 Uhr
Infos und Anmeldungen in der Gymnastik und im Internet
unter www.ski-club-burgrieden.de.oder telefonisch unter
0152/09242920
i.A. Edwin Maucher

  B ü c h e r k a r u s s e l l
  Donnerstag, 9. Februar vormittags
  von 10 – 12 Uhr und nachmittags von
  14.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Bürgersaal.
Für 3 EUR Startgebühr können Sie Bücher ausleihen, einen
Buchtausch anbieten oder eine Buchsuche starten. Zum
Plaudern über Bücher und anderes gibt es auch eine Kaffee-
ecke. Schauen Sie sich einfach mal ganz unverbindlich um.
Neuanschaffung:
Schlangenkopf von Ulrich Ritzel – Sein Ulmer Kommissar
Berndorf hat sich in Berlin selbständig gemacht
Alle Kluftingers bzw. Klüpfel-Kobrs haben wir natürlich auch
(Milchgeld, Erntedank, Seegrund, Laienspiel, Rauhnacht,
Schutzpatron)
Wir  treffen uns am Mittwoch, 8.2. um 20.15 (ca. 1 Std.) zum
Aufbau und am Donnerstag ab 8.30 Uhr im Bürgersaal zur
Feinsortierung und zur Erfassung von Neuzugängen, nach-
mittags um 14.00 Uhr zum Bücherkarussell
und dem anschließenden Abbau um 18 Uhr.
Für die Unterstützung durch Kuchenspenden sind wir sehr dank-
bar. Bitte geben sie uns 1 bis 2 Tage vor dem Bücherkarussell
Bescheid, wenn Sie einen Kuchen spenden würden
(Tel. 18248 oder ingeborg.pfaff@t-online.de)
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und bedanken uns herzlich
für jede Art von Unterstützung.
Bücherkarussell-Team

SV  BURGRIEDEN - TENNISABTEILUNG
Ergebnisse
Herren 1 – TC Ochsenhausen    5:3

Damen 1 – TA TSV FH-Fischbach           0:8
Weitere Termine
07. März 2012: Abteilungsversammlung (Tennisheim)
10. März 2012: Hauptversammlung SVB (Rottal-Stüble)
Euer Abteilungsleiter Markus Ecker

 SV  BURGRIEDEN  ABT.  VOLLEYBALL
Jahreshauptversammlung am Freitag, den 10.02.12:
Die Volleyballabteilung des SV Burgrieden lädt alle Mit-

glieder, Freunde und Gönner zu ihrer JHV am Freitag, den
10.02.2012 herzlich ein. Beginn ist um 19:30 Uhr im Gast-
haus Hirsch (Nebenzimmer).
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
1.) Begrüßung
2.) Bericht des Abteilungsleiters
3.) Bericht Kassier/Kassenprüfer
4.) Entlastung Vorstand
5.) Neuwahlen (1. Stellv., Schriftführer und Beachwart)
6.) Verschiedenes
Anträge bitte bis spätestens Mittwoch, den 08.02.12 an die
Abteilungsleitung.
Schnuppertraining bei der Hobby/Mixed:
Nachdem einige Anfragen bezüglich des Jugendtrainings bei
der Abteilungsleitung eingegangen sind, bieten wir konkret
am Mittwoch, den 15. Februar ein Schnuppertraining ab 13
Jahren bei der Hobby/Mixed –Mannschaft an. Mit dem TSV
Walpertshofen hat die Volleyballabteilung eine Vereinba-
rung zum gemeinsamen Training (2x im Monat) getroffen.
Einmal fahren wir nach Mietingen  und das andere Mal
kommt die TSVW zu uns in die Rottalhalle zum Training. So
sind neben dem Training auch Spiele 6 gegen 6 möglich.
Wer Interesse hat kann sich gerne unter
volleyballburgrieden@web.de oder per SMS 01604439282
für das Schnuppertraining anmelden.
C.Burandt, Abteilungsleiter

SCHÜTZENVEREIN  "HUBERTUS"  BURGRIEDEN
    Letzte Ergebnisse

Gau-Oberliga SV Herrenstetten 1 - SV Burgrieden 2 1462 : 1495
Altersklasse SV Hörenhausen - SV Burgrieden 1038 : 1001
D-Klasse SV Burgrieden 3 - SV Altenstadt 2 1267 : 1388
A-Klasse SV Tiefenbach 2 - SV Burgrieden 1 1446 : 1514
Nächste Termine
Sa.04.02.12 Jugend Gaumeisterschaft LG in Illerberg
Mi. 08.02.12 D-Klasse Hub. Hörenhausen 4 - SV Burgrieden 5

D-Klasse SV Burgrieden 3 - ZSSV Illertissen 3
Fr.10.02.12 Kreisliga A Burgrieden IV - SV Birkenahrd III

Gau-Oberliga SV Jedesheim 1 - SV Burgrieden 2
Altersklasse SV Burgrieden - SV Illerrieden
A-Klasse SV Burgrieden 1 - SV Jedesheim 2

Sa.11.02.12 Jugend  Illerberg - Burgrieden
Fr.17.02.12 B-Klasse Wend. Wangen 1 - SV Burgrieden 4
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FREIWILLIGE  FEUERWEHR  BURGRIEDEN
Die nächste Feuerwehrprobe findet

am Montag, 6. Febr.12 statt.
Jugend:  17:30 Uhr
Aktive: 20:00 Uhr

NARRENZUNFT  BURGRIEDEN
Samstag, 04.02.2012 Umzug in Waldburg
Der Bus  fährt  um 11:30 Uhr an der Rottal-Halle ab.
Rückfahrt:  17:00 Uhr
Sonntag, 05.02.2012  Umzug in Schemmerhofen
Abfahrt: privat

NATUR- UND VOGELSCHUTZVEREIN BURGRIEDEN e.V.
Unser nächster Monatstreff findet erst am Montag,
13. Feb. 2012 ab 19.00 Uhr in unserem Vereinsheim

„Alte Molke“ statt.
Schauen Sie doch einfach mal vorbei. Wir freuen uns auf
Ihren Besuch.
Irmgard Rieber, Schriftführerin

FV ROT  Abteilung  Fußball
Trainingsauftakt Aktive
Nach der Winterpause starteten unsere Mann-

schaften am vergangenen Mittwoch in die Vorbereitung,
auf eine hoffentlich erfolgreiche Rückrunde.
Folgende Vorbereitungsspiele stehen dabei auf dem Pro-
gramm:
So. 05.02.2012, 14.00 Uhr FV Rot – SF Schwendi II
Sa. 18.02.2012, 14.00 Uhr FV Rot – TSV Krumbach
Sa. 25.02.2012, 14.00 Uhr SV Laupertshausen – FV Rot
So. 04.03.2012, 14.00 Uhr SF Bronnen – FV Rot
So. 18.03.2011, 13.15 Uhr 16. Spieltag bei Inter Laupheim

Benefizkonzert am Samstag, den 25.02.2012
Der Chor „Voice It“ aus Burgrieden unter der
Leitung von Jochen Ruß hat sich wieder ein

besonderes Programm für das Konzert „Simply The Best“
mit der fünfköpfigen Live-Rockband ausgedacht. Unterstützt
durch professionelle Licht- und Tontechnik bieten wir allen
Musikfreunden ein etwas anderes Chorkonzert! Ob
Rock’n’Roll von Elvis Presley, Oldies der Beatles, Songs der
Neuen Deutschen Welle von Nena und der Spider Murphy
Gang, Klassiker von Michael Jackson und Queen oder kräfti-
ger Rocksound von Toto – mit Hits aus den 50er, 60er, 70er
und 80er Jahren wollen die Sängerinnen und Sänger die
Zuhörer begeistern und auch zum Mitsingen animieren.
Das Konzert findet am Samstag, den 25.Februar um 20 Uhr
in der Mehrzweckhalle in Untersulmetingen statt. Die
Schirmherrschaft für dieses Konzert hat der ehemalige
Bundestagsabgeordnete und Ortsvorsteher von Unter-
sulmetingen Franz Romer MdB a.D. übernommen. Der Sport-
verein übernimmt die Bewirtung und steht ab 19 Uhr für die
Gäste bereit. Der Eintrittspreis von 7 € sowie die Erlöse aus
dem Essens- und Getränkeverkauf gehen zu Gunsten der
Radio7-Drachenkindern. Voice It bietet den Zuhörern eine
Live-CD von der ersten Aufführung dieses Konzerts im
vergangenen Mai in Burgrieden zum Verkauf an und spen-
det pro verkaufter CD 2 € an die Drachenkinder. Folgende
Hörprobe auf der Radio7-Drachenkinder Homepage http://
www.radio7.de/index.php?id=112 kann Sie auf das Konzert
einstimmen. Wir Musiker, Sängerinnen und Sänger freuen
uns auf zahlreichen Besuch und eine volle Halle.

GEMEINDEBLATT
ANZEIGEN

Möbel zu verschenken !
Tel. 07392 / 7090932

ab 17 Uhr



- 7 -
GEMEINDEBLATT

KIRCHENBLATT

Evangelische 

Kirchengemeinde 

Oberholzheim 

Pfarramt Oberholzheim: 
Pfarrer Andreas Kernen  
Pfarrerin Doris Seitz-Kernen   
Tel.: 07392 / 23 64 
Fax: 07392 / 23 37 
Mail: Evang.Pfarramt@oberholzheim.de 

 
Pfarramt Oberholzheim-Holzstöcke: 
Pfarrer Holger Hörnle 
Tel.: 07346 / 9206-86 
Fax: 07346 / 9206-74 
Mail: Evang.PfarramtII@oberholzheim.de 
Web: www.evkirche-oberholzheim.de 
 
Pfarramtsbüro für beide Pfarrämter: 07392 / 2364 
Kornelia Pelzl:  Mi und Fr 9-12 Uhr  
Kirchenpflegerin M. Schmid: 07392/150008 

Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und vertrauen nicht auf
unsre Gerechtigkeit, sondern  auf deine große Barmherzig-
keit.  Daniel 9, 18

Donnerstag, 02.02.2012
20:00 Uhr Gesprächsabend zu Psalm 42/43

„Sehnsucht nach Leben“  Pfarrhaus Bühl

Freitag, 03.02.2012
18:30 Uhr Teenkreis (Gemeindehaus Oberh.)

Sonntag, 05.02.2012
 9:30 Uhr Gottesdienst (Kernen)

mit Feier des Hl. Abendmahls (Wein)
Kirche Oberholzheim

 9:30 Uhr Kinderkirche

Montag, 06.02.2012
17:30-18 Uhr Jungschar Sport (7-14 J.)  (Wielandhalle)
18-19:00 Uhr Bubenjungschar (7-10 J.)  (Wielandhalle)

–„Dunkel“
18-19:30 Uhr Bubenjungschar (ab 11 J.)  (Wielandhalle)

– „Schnur Ball“
18-19:30 Uhr Mädchenjungschar (Gemeindehaus)

„Das wertvollste im Leben erkennen“
18-19:30 Uhr Teenkreis Burgrieden(ab 13 J.)

Mittwoch, 08.02.2012
10:00 Uhr Wielandzwerge  Gemeindehaus Oberholzheim
14:20 Uhr Abfahrt der Konfirmanden  zur Aktion Hoffnung

Haltestelle Nonnenberg Burgrieden
14:30 Uhr Abfahrt zur Aktion Hoffnung

Gemeindehaus Oberholzheim
15:00 Uhr Jungschargruppe Staig

kirchliches Gemeindezentrum Staig
16:30 Uhr Konfirmandenunterricht

Gemeindehaus Burgrieden
16:30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe Staig

kirchliches Gemeindezentrum Staig
18:15 Uhr Jungschar (9 - 12 J.) Gemeindehaus Burgrieden

Donnerstag, 09.02.2012
19:30 Uhr Alle Frauenkreise und Interessierte

„Der Dichter Heinrich von Kleist“
Vortrag im Gemeindehaus Oberholzh.
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Freitag, 10.02.2012
18:30 Uhr Teenkreis (Gemeindehaus Oberh.)

Samstag, 11.02.2012
19:30 Uhr Konzert „Gospel & more“

Kirchl. Gemeindezentrum Staig

Sonntag, 12.02.2012
14:00 Uhr Familiengottesdienst (Hörnle)

Mitwirkung: Band „Navona“ und die Konfir-
manden) Kirchl. Gemeindezentrum Staig
Kein Gottesdienst in Oberholzheim

Ökumenische Bibelwoche 2012
Donnerstag, 2. Februar, 20:00 Uhr
Gesprächsabend zu Psalm 42/43 „Sehnsucht nach Leben“
im Pfarrhaus Bühl (Gemeindereferentin Andrea Pracht)

Pfarramtsbüro
Das Pfarramtsbüro ist am Mittwoch, 01.02.2012 wegen ei-
ner Fortbildung nicht besetzt.

Treffen für Frauen aus dem ländlichen Raum
Der Arbeitskreis Frauen des Ev. Bauernwerks im Kirchenbezirk
Biberach lädt Frauen jeden Alters am Donnerstag, 2.Februar
ins Ev. Gemeindehaus in 88498 Wain, Kirchstr. 17 ein.
Programm: 9:30 Uhr Begrüßung und Andacht, 10:00 Uhr
Vortrag Dr. Beate M. Weingardt (Theologin und Psychologin)
zum Thema „Frieden und Zufriedenheit - Sehnsucht des
Menschen“, Möglichkeit zum Mittagessen (5 €)
und Kirchenführung, ab 14:00 Uhr Lichtbilder „Das Tal der
Rot“ mit Gebhard Högerle, Kaffetrinken, Ausklang um 15:45
Uhr. Herzliche Einladung gerne auch nur vormittags.

Singgruppe Crescendo
Am Sonntag, 05.02.2012 um 18:00 Uhr wiederholt Crescen-
do das Konzert „Musikalische Begegnungen mit Dietrich
Bonhoeffer“ in der Kath. Kirche St. Martinus in Erbach.

Alle Frauenkreise und Interessierte
Der Dichter Heinrich von Kleist
Im November des Jahres 1811 erschoss Heinrich von Kleist
auf deren Wunsch zuerst seine 31-jährige Freundin
Henriette Vogel, die an Krebs erkrankt war. Dann nahm er
sich selbst das Leben. „Die Wahrheit ist, dass mir auf Erden
nicht zu helfen war.“ schreibt er in einem Abschiedsbrief an
seine Schwester. Er wurde nur 34 Jahre alt.
Peter Gugumus erzählt aus dem Leben des genialen Dich-
ters, der vor allem durch seine Schauspiele „Das Käthchen
von Heilbronn“ und „Der zerbrochene Krug“ bekannt wur-
de. Wir laden alle Interessierten herzlich dazu ein am Don-
nerstag, 9. Februar um 19:30 Uhr ins Gemeindehaus Ober-
holzheim.

Rechnungsauflegung
Der Bericht zur Jahresrechnung 2010 liegt vom 3.2. bis
15.2.2012 öffentlich zur Einsichtnahme durch die Gemeinde-
glieder  zu den Bürozeiten im Pfarramt auf.

Vorschau Weltgebetstag 2012
Den ökumenischen Gottesdienst am diesjährigen Welt-
gebetstag feiern wir am Freitag, 2. März um 18:00 Uhr in der
kath. Kirche Burgrieden. Schon jetzt herzliche Einladung!
Möchten Sie mehr über Land und Leute des Weltgebets-
tags (Malaysia) erfahren? Bilder und Informationen dazu
am Donnerstag, 23.02. um 19:30 Uhr im Gemeindehaus
Oberholzheim 

Gemeinde- und Spendenkonto
Volksbank Laupheim 90 60 006 (BLZ 654 913 20)

Kath. Kirchengemeinde
St. Alban Burgrieden

Freitag, 3. Februar 2012 – St. Blasius
18.00 Uhr Hl. Messe mit Blasiussegen und Kerzenweihe

(Noah Rottmaier, Manuel Baur, Carina
Besirske, Sara Donder)

Samstag, 4. Februar 2012 – 5. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr Kinderbibeltag für die Erstkommunionkinder

im Pfarrstadel in Bihlafingen
17.30 Uhr Hl. Messe

† Thaddäus Laib, Monika, Josef und Anna Stroh-
maier, Nikolaus u. Josef Glaser
(Anna Quintus, Alisa Karremann, Annika Nies,
Sophie Sode)

Sonntag, 5. Februar 2012 – 5. Sonntag im Jahreskreis
10.15 Uhr Wortgottesfeier

(Annalena Seidel, Kerstin Linder)
13.30 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 7. Februar 2012
7.50 Uhr Schülermesse

(Levin Luppold, Moritz Braun)
15.00 Uhr Erstkommunion-Beichte

Freitag, 10. Februar 2012
18.00 Uhr Hl. Messe –

anschließend Eucharistische Anbetung
† Klara und Josef Schawalder, Hans Pfeifer
(Jana Feger, Alexander Braun, Lea Göttle, Linda
Fesseler)

Samstag, 11. Februar 2012 – 6. Sonntag im Jahreskreis
17.30 Uhr Hl. Messe

† Pfr. Karl Rehm
(Lukas Oechsle, Marc Hermann, Manuel Mohr,
Leo Wittig)
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Kath. Kirchengemeinde
St. Georg, Rot

Katholische Kirchengemeinde
St. Wendelinus, Bühl

Gemeinsamer Anzeiger für die
Seelsorgeeinheit „Unteres Rottal“

Sonntag, 12. Februar 2012 – 6. Sonntag im Jahreskreis
10.15 Uhr Hl. Messe –Familiengottesdienst mit

der Narrenzunft
† Jht. Paul Mayer, Ottilie Kiechle, Jht. Hugo
Zugenmaier
(Madita Oser, Lena Lohmüller, Hannah Göttle,
Johanna Linder)

13.30 Uhr Rosenkranz

Kirchengemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche KGR-Sitzung findet am Dienstag,
7.2.12 um 20.00 Uhr im Kindergarten St. Alban statt. (Haus-
haltsplan-Sitzung)
Die Tagesordnung finden Sie am Aushang in der Kirche.

Ökumenischer Seniorentreff
Am Freitag, 17. Februar 2012 laden wir alle Senioren zum
nächsten Treff ein. Ab 14.00 Uhr werden wir Sie dann wieder
mit Kaffee, Gebäck und einem netten Programm, entspre-
chend der 5. Jahreszeit, verwöhnen. Wir freuen uns auch
auf neue Gesichter und Gäste!! Kommen Sie ins evangeli-
sche Gemeindehaus in Burgrieden und machen Sie mit!
Ihr Seniorenteam!

Freitag, 3. Februar 2012 – St. Blasius
18.00 Uhr Hl. Messe mit Blasiussegen und Kerzenweihe

† Jht. Genofeva Rapp
(Andreas Maier, Georg Schlink)

Samstag, 4. Februar 2012
9.30 Uhr Kinderbibeltag für die Erstkommunionkinder

im Pfarrstadel in Bihlafingen

Sonntag, 5. Februar 2012 – 5. Sonntag im Jahreskreis
10.15 Uhr Hl. Messe

(Jonas Ruchti, Nathan Wieland, Dominik Mül-
ler, Pauline Miller)

Mittwoch, 8. Februar 2012
7.45 Uhr Schülermesse
15.00 Uhr Erstkommunionbeichte

Freitag, 10. Februar 2012
18.00 Uhr Hl. Messe

† 2. Opfer Otto Mages, nach Meinung
(Ben Miller, Maximilian Eggert)

Sonntag, 12. Februar 2012 – 6. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Hl. Messe – mitgestaltet von der Chorgemein-

schaft; anschl. Ehrung von Chormitgliedern
† Anton und Monika Müller, Verstorbene der
Familie Hermann Moosmayer
(Amelie Miller, Felicia und Marilen Wieland,
Deniz Bakridas)

Seniorenfasnet in Rot
Am Glombigen Donnerstag, den 16. Februar 2012 lädt der
Kirchengemeinderat von Rot wieder alle Senioren zu ein paar
närrischen Stunden ein.
Ab 14.00 Uhr darf im Gemeindehaus Rot geschunkelt, ge-
sungen und Spaß gemacht werden.

Wir freuen uns über jeden Beitrag, der aus den Reihen der
Gäste kommt.
Bei Kaffee, Kuchen und süßen Stückle und einem Vesper
am Abend werden wir einen schönen Nachmittag verbrin-
gen.
Bitte melden Sie sich wegen der Planung des Vespers ab
sofort, bis spätestens Di. 14.2.12 bei Mechthilde Ruß, Tel. 3920
an. Auf einen zahlreichen Besuch freut sich der KGR-Rot

Donnerstag, 2. Februar 2012 – Darstellung des Herrn
– Lichtmess
19.00 Uhr Hl. Messe  mit Blasiussegen und Kerzenweihe

Samstag, 4. Februar 2012
9.30 Uhr Kinderbibeltag für die Erstkommunionkinder

im Pfarrstadel in Bihlafingen

Sonntag, 5. Februar 2012 – 5. Sonntag im Jahreskreis
10.15 Uhr Hl. Messe – Familiengottesdienst

Mittwoch, 8. Februar 2012
15.00 Uhr Erstkommunionbeichte in St. Georg, Rot

Donnerstag. 9. Februar 2012
19.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 12. Februar 2012 – 6. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Hl. Messe

† Geschwister Demmel, Jht. für Anton Bischof und
Angehörige, Verst. der Familien Ludwig und Schuler

Gottesdienste in der SE
Achstetten Sa. 4.2.12: 19.00 Uhr Hl. Messe
Stetten So. 05.02.12: 9.30 Uhr Wortgottesfeier
Bronnen  So. 5.2.12: 10.15 Uhr Hl. Messe – Patrozinium St.
Blasius
Bihlafingen Fr. 3. 2.12 – Wallfahrtsfreitag
13.30 Uhr Beichtgelegenheit
14.00 Uhr Rosenkranz
14.30 Uhr Wallfahrtsmesse, Predigt von Pfr. Ekkehard

Schmid zum 9. u. 10. Gebot: Kein Grund für Neid
So. 5.2.12: 9.00 Uhr Hl. Messe

Firmprojekte
Mi. 15.02.12 um 17.00 Uhr im Gemeindehaus Achstetten:
Kerzen bemalen mit biblischen/religiösen Motiven

Frauengebetskreis
Am Mi. 08.02.12 um 19.45 Uhr im Pfarrhaus Bühl.
Herzliche Einladung an alle Frauen.

Ökumenische Bibelwoche 2012
Jedes Jahr steht die Bibel als gemeinsame Grundlage aller
christlichen Kirchen im Mittelpunkt der ökumenischen Bibel-
woche.
Alles hat in einen Platz: die Glanzpunkte des Lebens, aber
auch menschliche Abgründe und Katastrophen. Dank und
Bitte, Freude und Klage, Hoffnung und Verzweiflung kom-
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40.  Jahrgang

Herausgeber Amtsteil: Der Bürgermeister
Herausgeber Kirchenteil: Pfarrer Weiger,

Pfarrer Kernen

Anzeigenschluss: Mittwoch 16.00 Uhr
(Anzeigen ohne Gewähr)

Herausgeber
nichtamtlicher Teil: Druckstudio Ergert

Telefon 0 73 92/81 59
Telefax 0 73 92/ 30 43
e-Mail: ergert@t-online.de

Besucherzeiten
der Bürgerbüros: in Burgrieden
Montag: 8.00-12.00
Dienstag: 8.00-12.00
Mittwoch: 8.00-12.00

14.00-18.00
Donnerstag: 8.00-12.00
Freitag 8.00-13.00

Telefon: 0 73 92/97 19-0
Telefax: 0 73 92/97 19-30
Anschrift: Rathausplatz 2 / 88483 Burgrieden
Internet: www.burgrieden.de
e Mail: rathaus@burgrieden.de

Rettungsdienst 112 oder 19222
Notarzt 112
Feuerwehr 112
Polizei/Notruf 110
Krankentransporte 19222
jeweils ohne telefonische Vorwahl (vom Handy mit Vorwahl 07351)
Kassenärztlicher Notdienst 07351/19292
Kinderärztlicher Notdienst 0180/19293 43
Polizei Laupheim 96300
Kreiskrankenhaus Laupheim 7070
Hospizdienst Laupheim, Rufbereitschaft: 01719176936
Nachbarschaftshilfe 10727
Essen auf Rädern DRK 07351/15700
Haus-Notruf ASB Orsenhausen 07353/9844-0
Essen auf Rädern ASB Orsenhausen 07353/98440
Eltern- u. Jugendtelefon gebührenfrei 0800/1110550
Ansprechpartner: Kinderschutzbund Laupheim
Babysitter-Vermittlung für Gemeinde Burgrieden  5239
MR Soziale Diensten gGmbH Haushaltshilfe
und Familienpflege Tel. 0800 400 200
Gas-Störungsstelle 0800 3629 379
Wohnberatung im Alter und bei Behinderung
Caritas Biberach Frau Fietze 07351/5005-123
Selbsthilfegruppe für Schlaganfallbetroffene
Cornelia Mayer Tel. 07392/2369
Medikamentenzustellung: 0800 77 171 77

GEMEINDEBLATT
IMPRESSUM

GEMEINDEBLATT
TELEFONNOTRUFE

men zum Ausdruck.
letzter Abend: Donnerstag, 2.02.12 um 20:00 Uhr
Gesprächsabend mit Gemeindereferentin Andrea Pracht zu
Psalm 42/43 „Sehnsucht nach Leben“ Pfarrhaus Bühl (nicht
im Gemeindehaus Rot)

Außensprechstunden der Sozial- und Lebensberatung des
Caritas-Zentrums Biberach
Die Sprechstunden finden jeweils donnerstags von 14:00
bis 16:00 Uhr im Caritas-Zentrum Laupheim,
Bronnerstr. 35, (ehemalige Landwirtschaftsschule, gegenü-
ber Krankenhaus) statt.
Nächster Termin:   09. Febr. 2012
Bitte telefonische Terminabsprache unter
Tel. 07351/50 05-120.
Die Sprechstunde wird nur abgehalten, wenn telefonische
Voranmeldungen vorliegen

Kath. Bildungswerk – Erwachsenenbildung
„Kostbar und einmalig habe ich dich geschaffen“
Mit dem Herzensgebet mitten im Leben stehen und Gott
begegnen in meinem Sein und die ganz persönliche Einma-
ligkeit entdecken. Das Herzensgebet ist eine alte Gebets-
form und hat seine Wurzeln in der ostkirchlichen orthodo-
xen Gebets- und Meditationstradition. Diese kann auf der
Suche nach christlicher Spiritualität und einem sinnerfüllten
Leben, zu einer Lebensquelle werden. An den drei Abenden
haben Sie die Gelegenheit das Herzensgebet it Körper, Geist
uns Seele zu lernen. De erste Abend dient zur Infomation,
der Hinführung und Einführung in die Tradition des Her-
zensgebetes, die anderen beiden Abende führen Sie in den
Übeungsweg mit Haltung und Atmung, Leib und Seele in
die Tradition der Wüstenfäter und Wüstenmütter ein.
Termine: 13.02. und 27.02. und 5.3.2012
Ort: Gemeindehaus Rot, Kirchberg 9
Unkostenbeitrag: 4,00 €

Referentin: Edeltraud Wiedmann

GEMEINDEBLATT
AUS DER UMGEBUNG

Zwei Basare am einem Tag und einem Ort
Basar I. Kommunion- u. Festtagskleidung
- hier soll Alles rund um die Kommunion, sowie Festtags-
kleidung angeboten werden.
Basar II. Accessoires ( die schönste Nebensache für die Frau
/ den Mann)
- hier soll Alles angeboten werden was einem vielleicht noch
zum perfekten Outfit fehlen könnte, wie etwa Schmuck,
Gürtel, Hüte, Schals, Krawatten, Handtaschen, Aktenta-
schen, Handschuhe und, und, und.
Wann : am Samstag, den 04. Februar 2012
Wo: in der Schulturnhalle in Obersulmetingen
Von: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Natürlich bieten wir auch Kaffee und Kuchen (auch zum
Mitnehmen) an.
Weitere Informationen und Verkaufsnummern erhalten Sie
unter folgenden Telefonnummern:
- Für den Kommunion- u. Festtagskleidungsbasar:
07392/80830
- Für den Accessoire Basar: 07392/80413
Auf Ihr Kommen freut sich die
Frauengruppe Obersulmetingen


